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Zusammenfassung des Referats von Alexander Tschäppät, Stadtpräsident 
 
Wir freuen uns auf Holland, Italien, Rumänien und Frankreich! 
Es stimmt: Ich habe mich schon in Luzern riesig (und lautstark) über die uns zugelosten Mannschaften 
gefreut. Wir erwarten friedfertige und begeisterungsfähige Menschen in Bern und werden 
hochkarätigen Fussball zu sehen bekommen. Die Auslosung bewirkt auch, dass wir für ein paar Tage 
im internationalen Schaufenster stehen werden.  
 
Bereits am letzten Montag sind wir mit den Botschaften der Gastländer zusammengekommen und 
haben eine enge Zusammenarbeit aufgegleist. Als erstes werde ich so rasch als möglich die 
Stadtpräsidenten der vier Hauptstädte besuchen und so ein Zeichen der Gastfreundschaft setzen und 
wichtige Verbindungen knüpfen.  
 
Italien kommt als amtierender Weltmeister zu uns. Die italienisch stämmige Bevölkerung in Schweiz 
beträgt gut 500'000. Aus dem Land des Vizeweltmeisters Frankreich leben gut 200'000 Menschen bei 
uns und aus Rumänien ca. 2.500.  
Der aus den Niederlande stammende Bevölkerungsanteil ist mit 25'000 zwar relativ bescheiden, aber 
das Gros der ausländischen BesucherInnen erwarten wir dennoch aus den Niederlanden. Die 
niederländischen Fans gelten als sehr begeisterungsfähig und friedfertig. Die Ticketzuteilung bei 
Länderspielen erfolgt handverlesen durch die Fanclubs, die auch vor Ort sehr auf das Verhalten ihrer 
Mitglieder achten. Zudem wurden an der WM 2006 in Deutschland mit den niederländischen Fans 
sehr grosse Umsätze erzielt. In Stuttgart (5 Spiele) beispielsweise sogar mehr als anlässlich des 
dortigen Spiels mit Beteiligung der Heimmannschaft Deutschland.  
 
Erste detaillierte Nachforschungen lassen folgende Besucherzahlen an den drei Spieltagen erwarten: 
 
9. Juni 2008 Niederlande – Italien 90’000 
 PV: 60'000 / S: 30'000 / A: 40’000 
 
13. Juni 2008 Niederlande – Frankreich 85’000 
 PV: 55'000 / S: 30'000 / A: 40’000 
 
17. Juni 2008 Niederlande – Rumänien 70’000 
 PV: 40'000 / S: 30'000 / A: 30’000 
 
(PV = Public Viewing, S = Stadion, A = davon ausländische Gäste) 
 
Über die zu erwartende Anzahl von Besucherinnen und Besuchern zwischen den Spielen lassen sich 
noch keine präzisen Aussagen machen. Unter anderem müssen die Buchungen bei den Tour 
Operators abgewartet werden. 
 
Stadt und Kanton Bern richten ihre Aktivitäten auf die Bevölkerung aus. Besonders freut mich, dass 
die uns zugelosten Mannschaften perfekt in dieses Konzept passen. Nebst den sportlich höchst 
attraktiven Spielen können wir davon ausgehen, dass während des Zeitraums der drei Spiele die 
Stadt mehrheitlich - aber nicht nur - in Orange getaucht sein wird. Die EURO 08 in Bern wird sehr 
farbig. 
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Sehr wichtig für uns ist auch, dass wir sowohl innerhalb der Fanzone als auch in der Umgebung des 
Stadions bereits grundsätzliche Lösungen zusammen mit den Betroffenen erarbeitet haben. Diese 
partizipative Ausrichtung des Projekts bewährt sich sehr und ist sicherlich massgebend dafür 
verantwortlich, dass die Diskussionen in der Stadt Bern bis anhin sehr sachlich verlaufen. Dem 
Gewerbe, der Gastronomie, den Interessenorganisationen und den Quartierorganisationen möchte ich 
dafür bereits heute herzlich danken. 
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